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[bookmark: format]Format
	PICA3
	PICA+
	W
	Inhalt
	MARC 21

	024
	006Y
	J
	Sonstige Standardnummer
	024

	-ohne-
	$0
	N
	Nummer/Code
	$a

	…:_
	$S
	N
	Quelle/Code der Standardnummer
	$2

	$v
	$v
	N
	Bemerkungen
	$9v:


W = Wiederholbarkeit; N = nicht wiederholbar; J = wiederholbar; hellgraue Schrift = Feld/Unterfeld wird zurzeit nicht erfasst
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[bookmark: vali]Validierung
Das Feld 024 ist fakultativ und wiederholbar.
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[bookmark: inhalt]Inhalt
Das Feld 024 enthält Standardnummern aus anderen Datenbanken.

Zugelassen sind alle Nummern aus den Systemen, die in der Liste „Standard Identifier Source Code“ enthalten sind. (Allerdings wird die Erfassung der VIAF-Nummer nicht empfohlen, denn die VIAF-Nummer steht für ein Cluster, nicht für einen einzelnen Datensatz in einer Normdatei; der Inhalt des Clusters ist nicht stabil. Deshalb sollte die VIAF-Nummer weder im Feld 024 noch im Feld 670 eingetragen werden.) Falls Kennungen aus weiteren Systemen eingegeben werden sollen, muss zunächst die Aufnahme der Institution in diese Liste über die DNB beantragt werden.

Aus der Liste „Standard Identifier Source Code“ empfiehlt es sich, folgende Standardnummern zu erfassen:

isni (http://www.isni.org)
orcid (http://orcid.org
wikidata (https://www.wikidata.org, z.B. wenn ein Wikipedia-Artikel als Quelle herangezogen wird)


	Reihenfolge der Unterfelder:
$S, $0, $v
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[bookmark: ausf]Ausführungsbestimmungen und Beispiele
· [bookmark: s]$S bzw. „…:_: Quelle und Code der Standardnummer
Die Organisationskennung wird zuerst erfasst und mit Doppelpunkt Spatium beendet.
· [bookmark: Nummer]$0 bzw. –ohne-: Nummer/Code
Die Standardnummer wird ohne Unterfeldkennzeichen erfasst. Das Unterfeld ist nicht wiederholbar; pro Personendatensatz darf nur eine Nummer aus einem System wie z. B. ORCID erfasst werden.

[bookmark: v]$v: Bemerkungen
Im Unterfeld $v können Bemerkungen erfasst werden. In diesem Unterfeld sind keine manuell erfassten Bemerkungen zulässig.
Bei automatisch eingespielten Standardnummern werden Codierungen zur Herkunft in $v gespeichert. Diese beginnen mit „Herkunft:“ und werden nicht manuell eingetragen. EWeitergehende Bemerkungen in $v sind nicht zulässig. 

Folgende Codierungen werden bei der Kennung "orcid" verwendet:

	$vHerkunft: 
	Verfahren
	Anmerkungen

	mm001
	CBS-Verfahren: durch Abgleich der Namensformen und der Affiliationen aus dem ORCID-Dump an der GND
	Wenn die maschinell eingetragene IDORCID ID eindeutig verifiziert werden kann, sollte $v gelöscht werden. Der Eintrag ohne Bemerkung bedeutet "intellektuell durch GND-Anwender geprüft".

	cg001
	Abgleich der Namensformen und der Titeldaten aus dem ORCID-Dump an CulturegraphCulturegraph-Verfahren: durch Abgleich der Namensformen und der Titeldaten
	

	ttidtiteldnb
	Ablieferungsverfahren:Übernahme von  durch Lieferung der GND-IDN und der ORCID ID inStandardnummern aus einem TiDNB-Titeldatensätzen in GND-Datensätzeteldatenfeld beim Import einer Netzpublikation
	

	musicb002
	Übernahme aus MusicBrainz mit Abgleich der Namensformen
	

	orcid
	Übernahme der ORCID durch Claiming-Service: durch Hinzufügen der Metadaten eigener Publikationen in den ORCID-Record (Claiming-Service)
	Die Bemerkung in $v bitte nicht entfernen.

	base
	BASE-Claiming: Übernahme der ORCID durch Identifizierung des eigenen GND-Datensatzes beim Claiming in BASE
	






[bookmark: _GoBack]Beispiele:
	PICA3

	024 orcid: 0000-0003-1684-6994
024 orcid: 0000-0003-3397-2087$vHerkunft: orcid
024 orcid: 0000-0002-2248-9914$vHerkunft: cg001
024 orcid: 0000-0002-0733-8982$vHerkunft: mm001
024 isni: 0000 0000 3483 4055
024 lccn: n81015577
024 musicb: artist/6869e8ac-256e-4b6f-b02b-35e15497391b
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[bookmark: befugnis]Befugnisse zur Feldbelegung
Satzarten Tb, Tf, Tg, Tp, Tu:
Alle Anwender können das Feld in allen Datensätzen erfassen/ergänzen oder korrigieren.
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